
 
 

Dienstag, 14. Juli 2026 — כט תמוז תשפ״ו 
Dewarim — Dritte Alija  

 

רוּ־ ינוּ וְיַחְפְּ ים֙ לְפָנֵ֔ ה אֲנָשִׁ לְחָ֤ כֶם֒ וַתֹּאמְר֗וּ נִשְׁ לְּ קְרְב֣וּן אֵלַי֮ כֻּ וַתִּ
רֶךְ֙ אֲ  ֙ ר אֶת־הַדֶּ בָ֔ נוּ֙ דָּ בוּ אֹתָ֙ ֤ רֶץ וְיָשִׁ הּ לָנ֖וּ אֶת־הָאָ֑ ֔ ר נַעֲלֶה־בָּ ֣ שֶׁ

ן׃ א אֲלֵיהֶֽ ר נָבֹ֖ ֥ ים אֲשֶׁ עָרִ֔  וְאֵת֙ הֶֽ

1:22  

Da tratet ihr alle zu mir hin und sagtet: Wir 
wollen Männer vorausschicken, die das Land 
durchforschen, damit sie uns Bericht erstatten 
über den Weg, auf dem wir zu ziehen haben, 
und über die Städte, zu denen wir kommen 
werden.  

 

Da tratet ihr alle zu mir hin  
 .Da tratet ihr alle zu mir hin“, durcheinander„ וַתִּקְרְבוּן אֵלַי כֻּלְּכֶם
Weiter aber heißt es (Dew. 5:20) וַתִּקְרְבוּן אֵלַי כָּל רָאשֵׁי שִׁבְטֵיכֶם 

רוּ הֵן הֶרְאָנוּוַתּאֹמְ  וְזִקְנֵיכֶם  „ihr tratet zu mir hin, alle Oberhäupter 
eurer Stämme und eure Ältesten, und ihr sagtet, siehe, es hat 
uns gezeigt“. Jenes Näherkommen war würdig, die Jungen 
ehrten die Alten und ließen sie vorgehen, und die Alten ehrten 
die Oberhäupter und ließen sie vorgehen. Hier aber „tratet ihr 
alle“ – durcheinander – „zu mir hin“, die Jungen stießen die 
Alten, und die Alten drängten die Oberhäupter. [Raschi]  

damit sie uns Bericht erstatten  
 damit sie uns Bericht erstatten“, welche Sprache„ וְיָשִׁבוּ אֹתָנוּ דָּבָר
sie sprechen. [Raschi]  

den Weg, auf dem wir zu ziehen haben: es gibt keinen Weg 
ohne Krümmen. [Raschi]  

die Städte, zu denen wir kommen werden: zu denen wir 
zuerst kommen werden, um sie einzunehmen. [Raschi]  

 

 

 

  



עֵינַי֖ הַ  ב בְּ יטַ֥ ד וַיִּ ישׁ אֶחָ֖ ים אִ֥ ר אֲנָשִׁ֔ ֣ נֵי֣ם עָשָׂ ם֙ שְׁ ח מִכֶּ ֤ בָ֑ר וָאֶקַּ דָּ
בֶט׃ ֽ ָ  לַשּׁ

23  

Gut war die Sache in meinen Augen, und ich 
wählte von euch zwölf Männer, je einen Mann 
für den Stamm.  

 

Gut war die Sache in meinen Augen: in meinen Augen, aber 
nicht den Augen des Ewigen. Wenn es aber Mosche gefallen 
hatte, warum sprach er darüber in den Zurechtweisungen? Das 
gleicht einem Menschen, der zum anderen sagt: Verkaufe mir 
diesen deinen Esel, und er antwortet: Ja. Gibst du ihn mir auf 
Probe? Er antwortet wieder: Ja. Auch für Berge und Hügel? Er 
antwortet wieder: Ja. Da der Käufer sieht, dass der andere ihm 
nichts abschlägt, sagt er sich, er muss ganz sicher sein, dass ich 
keinen Fehler daran finden werde, und er sagt sofort zu ihm: 
Nimm dein Geld, ich will ihn nicht mehr prüfen. Auch ich habe 
euren Worten zugestimmt, vielleicht werdet ihr davon ablassen, 
wenn ihr seht, dass ich es nicht verhindere. Aber ihr habt nicht 
davon abgelassen. [Raschi]  

und ich wählte von euch: von den Auserwählten von euch, 
von den Edelsten von euch. [Raschi]  

zwölf Männer, je einen Mann für den Stamm: das lehrt, dass 
der Stamm Levi nicht dazugehörte. [Raschi]  

Mit Levi wären es 13 gewesen, da der Stamm Efraim und auch 
der Stamm Menasche getrennt zählen. [Misrachi]  

 

עֲ  פְנוּ֙ וַיַּ הּ׃וַיִּ ל֖וּ אֹתָֽ יְרַגְּ ל וַֽ כֹּ֑ אוּ עַד־נַחַ֣ל אֶשְׁ בֹ֖ רָה וַיָּ   24 ל֣וּ הָהָ֔

Diese wandten sich zum Gebirge, zogen hinauf 
und kamen bis zum Tal Eschkol, und erkundeten 
das Land.  

 

bis zum Tal Eschkol: das lehrt, dass es nach dem späteren 
Ereignis von der Torah so genannt wird. [Raschi]  

und erkundeten: das lehrt, dass sie das Land auf vier Linien 
durchzogen, längs und quer. [Raschi]  

 

 

 

  



אמְר֔וּ  נוּ דָבָר֙ וַיֹּ֣ בוּ אֹתָ֤ שִׁ֨ דוּ אֵלֵ֑ינוּ וַיָּ רֶץ וַיּוֹרִ֖ י הָאָ֔ רִ֣ קְח֤וּ בְיָדָם֙ מִפְּ וַיִּ
ה הָאָ֔  נוּ׃טוֹבָ֣ ן לָֽ ינוּ נֹתֵ֥ ר־יְהוָ֥ה אֱלהֵֹ֖  רֶץ אֲשֶׁ

25  

Und Früchte des Landes nahmen sie mit, 
brachten sie uns herab und erstatteten uns 
Bericht und sagten: Gut ist das Land, das uns der 
Ewige, unser G-tt, geben will.  

 

brachten sie uns herab 
לֵינוּוַיּוֹרִדוּ אֵ   „brachten sie uns herab“, das lehrt, dass das Land 

Israel höher als alle Länder ist. [Raschi]  

und sagten: Gut ist das Land  
Wer waren diejenigen, die Gutes darüber aussagten? 
Jehoschua und Kalew. [Raschi]  

 

מְר֕וּ אֶ  ת וַתַּ ם לַעֲלֹ֑ א אֲבִיתֶ֖ י יְהוָה֖ אֱלהֵֹיכֶֽם׃וְלֹ֥ ֥   26 ת־פִּ

Ihr aber wolltet nicht hinaufziehen und habt euch 
aufgelehnt gegen den Befehl des Ewigen, eures 
G-ttes.  

 

habt euch aufgelehnt  
 bedeutet „Auflehnung“, ihr habt euch gegen Sein Wort וַתַּמְרוּ
aufgelehnt. [Raschi]  

den Befehl des Ewigen  
׳אֶת פִּי ה  im Sinn von „den Befehl des Ewigen“. [Saadia Gaon]  

 

 

 

  



רֶץ  נוּ מֵאֶ֣ נוּ הוֹצִיאָ֖ ת יְהוָה֙ אֹתָ֔ נְאַ֤ שִׂ אמְר֔וּ בְּ רָגְנ֤וּ בְאָהֳלֵיכֶם֙ וַתֹּ֣ וַתֵּ
נוּ׃ מִידֵֽ י לְהַשְׁ יַד֥ הָאֱמֹרִ֖ נוּ בְּ ת אֹתָ֛ יִם לָתֵ֥  מִצְרָ֑

27  

Ihr habt gemurrt in euren Zelten und gesagt: 
Weil der Ewige uns hasst, hat Er uns aus dem 
Land Mizraim geführt, um uns in die Hand der 
Emorim zu geben und uns zu vernichten.  

 

Ihr habt gemurrt  
  .(לָשׁוֹן הָרָע) das ist böse Rede ,(“ihr habt gemurrt„) וַתֵּרָגְנוּ
Ähnlich dem Wort ּוַתֵּרָגְנו finden wir auch (Mischle 18:8) דִּבְרֵי נִרְגָּן 
„die Worte des Nörglers“, eines Menschen, der böse Rede 
ausspricht. [Raschi]  

Weil der Ewige uns hasst  
Er aber liebte euch, nur ihr habt Ihn gehasst! Ein Sprichwort 
sagt, wie du von deinem Freund denkst, so glaubst du, dass er 
von dir denkt. [Raschi]  

Weil der Ewige uns hasst, hat Er uns aus dem Land 
Mizraim geführt  
Sein Herausführen geschah aus Hass. Das gleicht einem König 
aus Fleisch und Blut, der zwei Söhne hatte und zwei Felder, ein 
bewässertes und eines, das nur Regen erhielt. Dem Sohn, den 
er liebt, gibt er das bewässerte, und dem, den er hasst, gibt er 
dasjenige, das nur Regen erhält. Das Land Mizraim wird 
bewässert, denn der Nil steigt empor und tränkt es. Und das 
Land Kna’an hat nur Regen. Und Er hat uns aus Ägypten 
geführt, um uns das Land Kna’an zu geben. [Raschi]  

Das Land, das nur Regen erhält, ist weniger wert: Es trägt nur 
dann Früchte, wenn es Regenfälle gibt; wenn nicht, trägt es 
keine Früchte. Das bewässerte Feld dagegen trägt stets 
Früchte. [Chiskuni]  

Weil der Ewige uns hasst: dafür, dass wir in Ägypten Götzen 
gedient haben, um uns in die Hand der Emorim zu geben: 
obgleich der Ewige die Macht hat, die Emorim zu bezwingen, 
wird er uns in ihre Hand geben, um Vergeltung zu üben. 
[Seforno]  

 

 

 

  



ד֤וֹל וָרָם֙  ר עַ֣ם גָּ נוּ לֵאמֹ֗ סּוּ אֶת־לְבָבֵ֜ ים אַחֵינוּ֩ הֵמַ֨ אָנָ֣ה׀ אֲנַחְ֣נוּ עֹלִ֗
ם׃ ֽ ינוּ שָׁ ים רָאִ֥ נֵי֥ עֲנָקִ֖ יִם וְגַם־בְּ מָ֑ ָ שּׁ ת בַּ ת וּבְצוּרֹ֖ דֹלֹ֥ ים גְּ נּוּ עָרִ֛  מִמֶּ֔

28  

Wohin ziehen wir?! Unsere Brüder haben uns 
den Mut genommen, sie haben gesagt: Wir 
haben dort ein Volk gesehen, das größer ist und 
von höherem Wuchs als wir, und große und 
himmelhoch befestigte Städte und sogar Söhne 
der Anakim!  

 

große und himmelhoch befestigte Städte 
Die Verse wenden auch Ausdrücke an, die nicht wörtlich zu 
verstehen sind (Chulin 90b). [Raschi]  

 

ם׃ ירְא֖וּן מֵהֶֽ לאֹ־תִֽ עַרְצ֥וּן וְֽ ר אֲלֵכֶ֑ם לאֹ־תַֽ   29 וָאֹמַ֖

Da sagte ich zu euch: Erschreckt nicht und 
fürchtet euch nicht vor ihnen.  

 

Erschreckt nicht  
רְצוּןלאֹ תַעַ   bedeutet „zerbrechen“, wie der Targum sagt  

  בַּעֲרוּץ נְחָלִים לִשְׁכֹּן Ähnlich im Vers (Ijow 30:6) .לָא תִתַּבְרוּן
„dass sie im Bruch der Bäche wohnen“, in der von Bächen 
aufgebrochenen Erde. [Raschi]  

 

ךְ לִפְנֵיכֶ֔  הֵיכֶם֙ הַהֹלֵ֣ ה יְהוָ֤ה אֱלֹֽ ֧ ר עָשָׂ כֹל אֲשֶׁ֨ ם לָכֶ֑ם כְּ֠ חֵ֣ ם ה֖וּא יִלָּ
יִם לְעֵינֵיכֶֽם׃ מִצְרַ֖ כֶם֛ בְּ  אִתְּ

30  

Der Ewige, euer G-tt, zieht vor euch her, Er wird 
für euch kämpfen, ganz so, wie Er es für euch in 
Mizraim getan hat vor euren Augen,  

 

Er wird für euch kämpfen  
  für euch“. [Raschi]„ בִּשְׁבִילְכֶם hat die Bedeutung יִלָּחֵם לָכֶם

 

 

  



א־ ָ ר יִשּׂ ֥ אֲשֶׁ יךָ כַּ אֲךָ֙ יְהוָ֣ה אֱלהֶֹ֔ ר נְשָׂ ֤ יתָ אֲשֶׁ ר רָאִ֔ ֣ ר֙ אֲשֶׁ דְבָּ וּבַמִּ
ק֥וֹם  ם עַד־בֹּאֲכֶם֖ עַד־הַמָּ ר הֲלַכְתֶּ֔ ֣ רֶךְ֙ אֲשֶׁ ֙ כָל־הַדֶּ נ֑וֹ בְּ ישׁ אֶת־בְּ אִ֖

 ֽ  ה׃הַזֶּ

31  

und in der Wüste, wo du gesehen hast, wie der 
Ewige, dein G-tt, dich getragen hat, so wie ein 
Vater sein Kind trägt, auf dem ganzen Weg, den 
ihr gegangen seid, bis ihr an diesen Ort 
gekommen seid.  

 

und in der Wüste, wo du gesehen hast  
Das bezieht sich auf den vorigen Vers כְּכֹל אֲשֶׁר עָשָׂה אִתְּכֶם 
 ganz so, wie Er es für euch in Mizraim getan hat“ und„ בְּמִצְרַיִם
auch „in der Wüste, die du gesehen hast“, getan hat, dass Er 
dich trug. [Raschi]  

wie ein Vater sein Kind trägt 
Wie ich bei dem Vers erklärt habe (Schem. 14:19) �ַוַיִּסַּע מַלְא 
 ,da brach der Engel G-ttes auf„ הָאֱ�הִים הַהֹלֵ� לִפְנֵי מַחֲנֵה יִשְׂרָאֵל
der vor dem Lager Israels gegangen war …“: das gleicht einem 
Wanderer, vor dem sein Sohn hergeht, und es kommen Räuber, 
ihn wegzuführen. [Raschi]  

 

יהוָה֖ אֱלהֵֹיכֶֽם׃ ם בַּ ינְכֶם֙ מַאֲמִינִ֔ ה֑ אֵֽ בָר֖ הַזֶּ   32 וּבַדָּ

Aber in dieser Sache hattet ihr keinen Glauben 
an den Ewigen, eurem G-tt,  

 

Aber in dieser Sache: dass Er euch verspricht, euch in das 
Land zu bringen, vertraut ihr nicht auf Ihn. [Raschi]  

 

יְלָה  שׁ׀ לַ֗ אֵ֣ תְכֶ֑ם בָּ חֲנֹֽ רֶךְ לָת֥וּר לָכֶם֛ מָק֖וֹם לַֽ ֗ דֶּ ם בַּ ךְ לִפְנֵיכֶ֜ הַהֹלֵ֨
ם׃ הּ וּבֶעָנָ֖ן יוֹמָֽ לְכוּ־בָ֔ ֽ ר תֵּ ֣ רֶךְ֙ אֲשֶׁ ֙ דֶּ תְכֶם֙ בַּ  לַרְאֹֽ

33  

der euch auf dem Weg voranzog, um euch einen 
Ort zur Lagerstätte zu erspähen, bei Nacht im 
Feuer, um euch den Weg zu zeigen, den ihr 
ziehen sollt, und am Tag in der Wolke.  

 

um euch den Weg zu zeigen  
Das Wort לַרְאֹתְכֶם „zu zeigen“ ist so wie לְהַרְאוֹתְכֶם zu lesen. 
Ebenso (Schem. 13:21) �ֶלַנְחֹתָם הַדֶּר „sie den Weg zu führen“; 
ebenso (Teh. 26:7) לַשְׁמִעַ בְּקוֹל תּוֹדָה „Dankesstimmen hören zu 
lassen“; ebenso (2 Kön. 9:15) לָלֶכֶת לַגִּיד בְּיִזְרְעֶאל „um zu gehen, 
es in Jisreel zu erzählen“. [Raschi]  

 

 

  



בְרֵיכֶ֑ם וַ  ע יְהוָה֖ אֶת־ק֣וֹל דִּ מַ֥ שְׁ ר׃וַיִּ בַ֥ע לֵאמֹֽ ָ שּׁ ף וַיִּ קְצֹ֖   34 יִּ

Und der Ewige hörte die Stimme eurer Reden 
und wurde zornig, und Er tat den Schwur:  

 

die Stimme eurer Reden  
 die Stimme eurer Reden“: die weinerliche Stimme„ קוֹל דִּבְרֵיכֶם
eurer leeren Beschwerden und Vorwürfe. [Seforno]  

 

רֶץ  ת הָאָ֣ ה֑ אֵ֚ ע הַזֶּ וֹר הָרָ֖ ה הַדּ֥ לֶּ ים הָאֵ֔ ֣ אֲנָשִׁ ה אִישׁ֙ בָּ אִם־יִרְאֶ֥
ת לַאֲבֹתֵיכֶֽם׃ י לָתֵ֖ עְתִּ ֔ בַּ ר נִשְׁ ֣ ה אֲשֶׁ  הַטּוֹבָ֔

35  

Nicht einer von diesen Männern, von dieser 
bösen Generation, soll das gute Land sehen, von 
dem Ich geschworen habe, es euren Vätern zu 
geben,  

 

Nicht einer von diesen Männern  
 bedeutet: nicht einer von diesen אִם יִרְאֶה אִישׁ בָּאֲנָשִׁים הָאֵלֶּה
Männern wird sehen. [Siehe Raschi zu Bam. 14:22–23]  

 

ה  נָּ ה֙ ה֣וּא יִרְאֶ֔ ן־יְפֻנֶּ לֵ֤ב בֶּ י כָּ רַךְ־זֽוּלָתִ֞ ֽ ר דָּ ֥ רֶץ אֲשֶׁ ן אֶת־הָאָ֛ ֧ וְלֽוֹ־אֶתֵּ
י יְהוָֽה׃ ֖א אַחֲרֵ֥ ר מִלֵּ ֥ עַן אֲשֶׁ ֖הּ וּלְבָנָי֑ו יַ֕  בָּ

36  

außer Kalew, dem Sohn von Jefune, er soll es 
sehen, ihm und seinen Kindern will Ich das Land 
geben, das er betreten hat, dafür, dass er dem 
Ewigen völlig nachgefolgt ist.  

 

das er betreten hat  
Das bezieht sich auf Chewron, wie es heißt (Bam. 13:22)  
  er kam nach Chewron“. [Raschi]„ וַיָּבאֹ עַד חֶבְרוֹן

 

 

 

  



ם׃ ֽ א שָׁ ה לאֹ־תָבֹ֥ ֖ ם־אַתָּ ר גַּ גְלַלְכֶם֖ לֵאמֹ֑ ה בִּ ֣ף יְהוָ֔ י֙ הִתְאַנַּ ם־בִּ   37 גַּ

Auch gegen mich hat der Ewige euretwegen 
zürnend gesprochen: Auch du sollst nicht 
dorthin kommen!  

 

euretwegen: durch euren Streit wurde ich zum Zorn verführt 
und dadurch zum Irrtum. [Ramban]  

zürnend  
Das Wort הִתְאַנַּף bedeutet „füllte sich mit Zorn“. Es ist die 
Verbform הִתְפַּעֵל, die eine Tätigkeit an sich selbst beschreibt: 
füllte sich selbst mit Zorn. [Raschi, Gur Arye]  

 

י־ה֖וּא  ק כִּ ה אֹת֣וֹ חַזֵּ֔ מָּ ֑ יךָ ה֖וּא יָ֣בֹא שָׁ ד לְפָנֶ֔ ן־נוּן֙ הָעֹמֵ֣ עַ בִּ ֤ יְהוֹשֻׁ
ל׃ רָאֵֽ ה אֶת־יִשְׂ נָּ  יַנְחִלֶ֥

38  

Jehoschua, der Sohn von Nun, der vor dir steht, 
er soll dorthin kommen, ihn sollst du stärken, 
denn er soll es an Israel verteilen.  

 

der vor dir steht: um dir behilflich zu sein. [Ibn Esra]   

 

 

  



 

Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

Tehillim für 29.  

und 30. Tag  

Kap. 140 ― Ende 150  

  ט”כפרקי תהילים ליום 
 לחודש ׳לו

 ן”ק פרק סוף ― מ”ק פרק

und damit wird heute das  
gesamte Sefer Tehillim abgeschlossen!  

Morgen geht es von vorne los – חודש טוב ומבורך 

 

 

 

Täglich Tehillim 
für 29. und 30. Tag  

 
 
 

  קמ פרק
  .לַמְנַצֵּחַ מִזְמוֹר לְדָוִד

  .חַלְּצֵנִי יְהוָה מֵאָדָם רָע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי
  .אֲשֶׁר חָשְׁבוּ רָעוֹת בְּלֵב כָּל יוֹם יָגוּרוּ מִלְחָמוֹת

  .תַּחַת שְׂפָתֵימוֹ סֶלָה שָׁננֲוּ לְשׁוֹנָם כְּמוֹ נָחָשׁ חֲמַת עַכְשׁוּב
שָׁמְרֵנִי יְהוָה מִידֵי רָשָׁע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי אֲשֶׁר חָשְׁבוּ לִדְחוֹת 

  .פְּעָמָי
טָמְנוּ גֵאִים פַּח לִי וַחֲבָלִים פָּרְשׂוּ רֶשֶׁת לְיַד מַעְגָּל מֹקְשִׁים שָׁתוּ לִי 

  .סֶלָה
  .אֲזִינָה יְהוָה קוֹל תַּחֲנוּנָיאָמַרְתִּי לַיהוָה אֵלִי אָתָּה הַ 

  .אֲדֹנָי עֹז יְשׁוּעָתִי סַכֹּתָה לְראֹשִׁי בְּיוֹם נָשֶׁקאֱ�הִים 
  .אַל תִּתֵּן יְהוָה מַאֲוַיֵּי רָשָׁע זְמָמוֹ אַל תָּפֵק יָרוּמוּ סֶלָה

  .ראֹשׁ מְסִבָּי עֲמַל שְׂפָתֵימוֹ יְכַסֵּמוֹ
  .שׁ יַפִּלֵם בְּמַהֲמֹרוֹת בַּל יָקוּמוּעֲלֵיהֶם גֶּחָלִים בָּאֵ  יִמּוֹטוּ

  .אִישׁ לָשׁוֹן בַּל יִכּוֹן בָּאָרֶץ אִישׁ חָמָס רָע יְצוּדֶנּוּ לְמַדְחֵפֹת
  .יָדַעְתִּי כִּי יַעֲשֶׂה יְהוָה דִּין עָנִי מִשְׁפַּט אֶבְיֹנִים

 . אַ� צַדִּיקִים יוֹדוּ לִשְׁמֶ� יֵשְׁבוּ יְשָׁרִים אֶת פָּנֶי�

  



  קמא פרק
  .מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה קְרָאתִי� חוּשָׁה לִּי הַאֲזִינָה קוֹלִי בְּקָרְאִי לָ�

  .תִּכּוֹן תְּפִלָּתִי קְטֹרֶת לְפָנֶי� מַשְׂאַת כַּפַּי מִנְחַת עָרֶב
  .שִׁיתָה יְהוָה שָׁמְרָה לְפִי נִצְּרָה עַל דַּל שְׂפָתָי

תְעוֹלֵל עֲלִלוֹת בְּרֶשַׁע אֶת אִישִׁים פֹּעֲלֵי אָוֶן אַל תַּט לִבִּי לְדָבָר רָע לְהִ 
  .וּבַל אֶלְחַם בְּמַנְעַמֵּיהֶם

יֶהֶלְמֵנִי צַדִּיק חֶסֶד וְיוֹכִיחֵנִי שֶׁמֶן ראֹשׁ אַל יָנִי ראֹשִׁי כִּי עוֹד וּתְפִלָּתִי 
  .בְּרָעוֹתֵיהֶם

  .כִּי נָעֵמוּנִשְׁמְטוּ בִידֵי סֶלַע שֹׁפְטֵיהֶם וְשָׁמְעוּ אֲמָרַי 
  .כְּמוֹ פֹלֵחַ וּבֹקֵעַ בָּאָרֶץ נִפְזְרוּ עֲצָמֵינוּ לְפִי שְׁאוֹל

  .אֲדֹנָי עֵינָי בְּכָה חָסִיתִי אַל תְּעַר נַפְשִׁיאֱ�הִים כִּי אֵלֶי� 
  .שָׁמְרֵנִי מִידֵי פַח יָקְשׁוּ לִי וּמֹקְשׁוֹת פֹּעֲלֵי אָוֶן

  .חַד אָנֹכִי עַד אֶעֱבוֹריִפְּלוּ בְמַכְמֹרָיו רְשָׁעִים יַ 

  קמב פרק
  .מַשְׂכִּיל לְדָוִד בִּהְיוֹתוֹ בַמְּעָרָה תְפִלָּה

  .קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶזְעָק קוֹלִי אֶל יְהוָה אֶתְחַנָּן
  .אֶשְׁפֹּ� לְפָנָיו שִׂיחִי צָרָתִי לְפָנָיו אַגִּיד

  .י בְּאֹרַח זוּ אֲהַלֵּ� טָמְנוּ פַח לִיבְּהִתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי וְאַתָּה יָדַעְתָּ נְתִיבָתִ 
  .הַבֵּיט יָמִין וּרְאֵה וְאֵין לִי מַכִּיר אָבַד מָנוֹס מִמֶּנִּי אֵין דּוֹרֵשׁ לְנַפְשִׁי

  .זָעַקְתִּי אֵלֶי� יְהוָה אָמַרְתִּי אַתָּה מַחְסִי חֶלְקִי בְּאֶרֶץ הַחַיִּים
  .מְאֹד הַצִּילֵנִי מֵרֹדְפַי כִּי אָמְצוּ מִמֶּנִּי הַקְשִׁיבָה אֶל רִנָּתִי כִּי דַלּוֹתִי

 הוֹצִיאָה מִמַּסְגֵּר נַפְשִׁי לְהוֹדוֹת אֶת שְׁמֶ� בִּי יַכְתִּרוּ צַדִּיקִים כִּי 
  .תִגְמֹל עָלָי

  קמג פרק
 מִזְמוֹר לְדָוִד יְהוָה שְׁמַע תְּפִלָּתִי הַאֲזִינָה אֶל תַּחֲנוּנַי בֶּאֱמֻנָתְ� עֲנֵנִי

  .בְּצִדְקָתֶ�
  .וְאַל תָּבוֹא בְמִשְׁפָּט אֶת עַבְדֶּ� כִּי לאֹ יִצְדַּק לְפָנֶי� כָל חָי

  .כִּי רָדַף אוֹיֵב נַפְשִׁי דִּכָּא לָאָרֶץ חַיָּתִי הוֹשִׁיבַנִי בְמַחֲשַׁכִּים כְּמֵתֵי עוֹלָם
  .וַתִּתְעַטֵּף עָלַי רוּחִי בְּתוֹכִי יִשְׁתּוֹמֵם לִבִּי

  .רְתִּי יָמִים מִקֶּדֶם הָגִיתִי בְכָל פָּעֳלֶ� בְּמַעֲשֵׂה יָדֶי� אֲשׂוֹחֵחַ זָכַ 
  .פֵּרַשְׂתִּי יָדַי אֵלֶי� נַפְשִׁי כְּאֶרֶץ עֲיֵפָה לְ� סֶלָה

מַהֵר עֲנֵנִי יְהוָה כָּלְתָה רוּחִי אַל תַּסְתֵּר פָּנֶי� מִמֶּנִּי וְנִמְשַׁלְתִּי עִם 
  .יֹרְדֵי בוֹר

מִיעֵנִי בַבֹּקֶר חַסְדֶּ� כִּי בְ� בָטָחְתִּי הוֹדִיעֵנִי דֶּרֶ� זוּ אֵלֵ� כִּי אֵלֶי� הַשְׁ 
  .נָשָׂאתִי נַפְשִׁי



  .הַצִּילֵנִי מֵאֹיְבַי יְהוָה אֵלֶי� כִסִּתִי
  .רלַמְּדֵנִי לַעֲשׂוֹת רְצוֹנֶ� כִּי אַתָּה אֱלוֹהָי רוּחֲ� טוֹבָה תַּנְחֵנִי בְּאֶרֶץ מִישׁוֹ

  .לְמַעַן שִׁמְ� יְהוָה תְּחַיֵּנִי בְּצִדְקָתְ� תוֹצִיא מִצָּרָה נַפְשִׁי
  .וּבְחַסְדְּ� תַּצְמִית אֹיְבָי וְהַאֲבַדְתָּ כָּל צֹרֲרֵי נַפְשִׁי כִּי אֲנִי עַבְדֶּ�

  קמד פרק
  .לְחָמָהלְדָוִד בָּרוּ� יְהוָה צוּרִי הַמְלַמֵּד יָדַי לַקְרָב אֶצְבְּעוֹתַי לַמִּ 

  .חַסְדִּי וּמְצוּדָתִי מִשְׂגַּבִּי וּמְפַלְטִי לִי מָגִנִּי וּבוֹ חָסִיתִי הָרוֹדֵד עַמִּי תַחְתָּי
  .יְהוָה מָה אָדָם וַתֵּדָעֵהוּ בֶּן אֱנוֹשׁ וַתְּחַשְּׁבֵהוּ

  .אָדָם לַהֶבֶל דָּמָה יָמָיו כְּצֵל עוֹבֵר
  .רִים וְיֶעֱשָׁנוּיְהוָה הַט שָׁמֶי� וְתֵרֵד גַּע בֶּהָ 

  .בְּרוֹק בָּרָק וּתְפִיצֵם שְׁלַח חִצֶּי� וּתְהֻמֵּם
  .שְׁלַח יָדֶי� מִמָּרוֹם פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִמַּיִם רַבִּים מִיַּד בְּנֵי נֵכָר

  .אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר
  .בְּנֵבֶל עָשׂוֹר אֲזַמְּרָה לָּ� אֱ�הִים שִׁיר חָדָשׁ אָשִׁירָה לָּ�

  .הַנּוֹתֵן תְּשׁוּעָה לַמְּלָכִים הַפּוֹצֶה אֶת דָּוִד עַבְדּוֹ מֵחֶרֶב רָעָה
  .פְּצֵנִי וְהַצִּילֵנִי מִיַּד בְּנֵי נֵכָר אֲשֶׁר פִּיהֶם דִּבֶּר שָׁוְא וִימִינָם יְמִין שָׁקֶר

בִּנְעוּרֵיהֶם בְּנוֹתֵינוּ כְזָוִיֹּת מְחֻטָּבוֹת אֲשֶׁר בָּנֵינוּ כִּנְטִעִים מְגֻדָּלִים 
  .תַּבְנִית הֵיכָל

ן צאֹנֵנוּ מַאֲלִיפוֹת מְרֻבָּבוֹת מְלֵאִים מְפִיקִים מִזַּן אֶל זָ מְזָוֵינוּ 
  .בְּחוּצוֹתֵינוּ

  .אַלּוּפֵינוּ מְסֻבָּלִים אֵין פֶּרֶץ וְאֵין יוֹצֵאת וְאֵין צְוָחָה בִּרְחֹבֹתֵינוּ
  .הוָה אֱ�הָיוכָּכָה לּוֹ אַשְׁרֵי הָעָם שֶׁיְ רֵי הָעָם שֶׁ אַשְׁ 

  קמה פרק
  .תְּהִלָּה לְדָוִד אֲרוֹמִמְ� אֱלוֹהַי הַמֶּלֶ� וַאֲבָרֲכָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד

  .בְּכָל יוֹם אֲבָרֲכֶךָּ וַאֲהַלְלָה שִׁמְ� לְעוֹלָם וָעֶד
  .לָּתוֹ אֵין חֵקֶרגָּדוֹל יְהוָה וּמְהֻלָּל מְאֹד וְלִגְדֻ 

  .דּוֹר לְדוֹר יְשַׁבַּח מַעֲשֶׂי� וּגְבוּרֹתֶי� יַגִּידוּ
  .הֲדַר כְּבוֹד הוֹדֶ� וְדִבְרֵי נִפְלְאוֹתֶי� אָשִׂיחָה
  .וֶעֱזוּז נוֹרְאֹתֶי� יאֹמֵרוּ וּגְדוּלָּתְ� אֲסַפְּרֶנָּה

  .זֵכֶר רַב טוּבְ� יַבִּיעוּ וְצִדְקָתְ� יְרַנֵּנוּ
  .חַנּוּן וְרַחוּם יְהוָה אֶרֶ� אַפַּיִם וּגְדָל חָסֶד

  .טוֹב יְהוָה לַכֹּל וְרַחֲמָיו עַל כָּל מַעֲשָׂיו
  .יוֹדוּ� יְהוָה כָּל מַעֲשֶׂי� וַחֲסִידֶי� יְבָרֲכוּכָה

  .כְּבוֹד מַלְכוּתְ� יאֹמֵרוּ וּגְבוּרָתְ� יְדַבֵּרוּ
  .רֹתָיו וּכְבוֹד הֲדַר מַלְכוּתוֹלְהוֹדִיעַ לִבְנֵי הָאָדָם גְּבוּ



  .מַלְכוּתְ� מַלְכוּת כָּל עֹלָמִים וּמֶמְשֶׁלְתְּ� בְּכָל דּוֹר וָדוֹר
  .סוֹמֵ� יְהוָה לְכָל הַנֹּפְלִים וְזוֹקֵף לְכָל הַכְּפוּפִים

  .עֵינֵי כֹל אֵלֶי� יְשַׂבֵּרוּ וְאַתָּה נוֹתֵן לָהֶם אֶת אָכְלָם בְּעִתּוֹ
  .חַ אֶת יָדֶ� וּמַשְׂבִּיעַ לְכָל חַי רָצוֹןפּוֹתֵ 

  .צַדִּיק יְהוָה בְּכָל דְּרָכָיו וְחָסִיד בְּכָל מַעֲשָׂיו
  .קָרוֹב יְהוָה לְכָל קֹרְאָיו לְכֹל אֲשֶׁר יִקְרָאֻהוּ בֶאֱמֶת

  .רְצוֹן יְרֵאָיו יַעֲשֶׂה וְאֶת שַׁוְעָתָם יִשְׁמַע וְיוֹשִׁיעֵם
  .כָּל אֹהֲבָיו וְאֵת כָּל הָרְשָׁעִים יַשְׁמִידשׁוֹמֵר יְהוָה אֶת 

  .יְהוָה יְדַבֶּר פִּי וִיבָרֵ� כָּל בָּשָׂר שֵׁם קָדְשׁוֹ לְעוֹלָם וָעֶדתְּהִלַּת 

  קמו פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלִי נַפְשִׁי אֶת יְהוָה

  .אֲהַלְלָה יְהוָה בְּחַיָּי אֲזַמְּרָה לֵא�הַי בְּעוֹדִי
  .וּ בִנְדִיבִים בְּבֶן אָדָם שֶׁאֵין לוֹ תְשׁוּעָהאַל תִּבְטְח

  .תֵּצֵא רוּחוֹ יָשֻׁב לְאַדְמָתוֹ בַּיּוֹם הַהוּא אָבְדוּ עֶשְׁתֹּנֹתָיו
  .אַשְׁרֵי שֶׁאֵל יַעֲקֹב בְּעֶזְרוֹ שִׂבְרוֹ עַל יְהוָה אֱ�הָיו

  .מֵר אֱמֶת לְעוֹלָםעֹשֶׂה שָׁמַיִם וָאָרֶץ אֶת הַיָּם וְאֶת כָּל אֲשֶׁר בָּם הַשֹּׁ 
  .עֹשֶׂה מִשְׁפָּט לָעֲשׁוּקִים נֹתֵן לֶחֶם לָרְעֵבִים יְהוָה מַתִּיר אֲסוּרִים

  .יְהוָה פֹּקֵחַ עִוְרִים יְהוָה זֹקֵף כְּפוּפִים יְהוָה אֹהֵב צַדִּיקִים
  .יְהוָה שֹׁמֵר אֶת גֵּרִים יָתוֹם וְאַלְמָנָה יְעוֹדֵד וְדֶרֶ� רְשָׁעִים יְעַוֵּת

  .יִמְ�� יְהוָה לְעוֹלָם אֱ�הַיִ� צִיּוֹן לְדֹר וָדֹר הַלְלוּיָהּ

  קמז פרק
  .הַלְלוּיָהּ כִּי טוֹב זַמְּרָה אֱ�הֵינוּ כִּי נָעִים נָאוָה תְהִלָּה

  .בּוֹנֵה יְרוּשָׁלַםִ יְהוָה נִדְחֵי יִשְׂרָאֵל יְכַנֵּס
  .וֹתָםהָרֹפֵא לִשְׁבוּרֵי לֵב וּמְחַבֵּשׁ לְעַצְּב

  .מוֹנֶה מִסְפָּר לַכּוֹכָבִים לְכֻלָּם שֵׁמוֹת יִקְרָא
  .גָּדוֹל אֲדוֹנֵינוּ וְרַב כֹּחַ לִתְבוּנָתוֹ אֵין מִסְפָּר

  .מְעוֹדֵד עֲנָוִים יְהוָה מַשְׁפִּיל רְשָׁעִים עֲדֵי אָרֶץ
  .עֱנוּ לַיהוָה בְּתוֹדָה זַמְּרוּ לֵא�הֵינוּ בְכִנּוֹר

  .מַיִם בְּעָבִים הַמֵּכִין לָאָרֶץ מָטָר הַמַּצְמִיחַ הָרִים חָצִירהַמְכַסֶּה שָׁ 
  .נוֹתֵן לִבְהֵמָה לַחְמָהּ לִבְנֵי עֹרֵב אֲשֶׁר יִקְרָאוּ

  .לאֹ בִגְבוּרַת הַסּוּס יֶחְפָּץ לאֹ בְשׁוֹקֵי הָאִישׁ יִרְצֶה
  .רוֹצֶה יְהוָה אֶת יְרֵאָיו אֶת הַמְיַחֲלִים לְחַסְדּוֹ

  .י יְרוּשָׁלַםִ אֶת יְהוָה הַלְלִי אֱ�הַיִ� צִיּוֹןשַׁבְּחִ 
  .כִּי חִזַּק בְּרִיחֵי שְׁעָרָיִ� בֵּרַ� בָּנַיִ� בְּקִרְבֵּ�



  .הַשָּׂם גְּבוּלֵ� שָׁלוֹם חֵלֶב חִטִּים יַשְׂבִּיעֵ�
  .הַשֹּׁלֵחַ אִמְרָתוֹ אָרֶץ עַד מְהֵרָה יָרוּץ דְּבָרוֹ

  .צָּמֶר כְּפוֹר כָּאֵפֶר יְפַזֵּרהַנֹּתֵן שֶׁלֶג כַּ 
  .מַשְׁלִי� קַרְחוֹ כְפִתִּים לִפְנֵי קָרָתוֹ מִי יַעֲמֹד

  .יִשְׁלַח דְּבָרוֹ וְיַמְסֵם יַשֵּׁב רוּחוֹ יִזְּלוּ מָיִם
  .מַגִּיד דְּבָרָיו לְיַעֲקֹב חֻקָּיו וּמִשְׁפָּטָיו לְיִשְׂרָאֵל

  .טִים בַּל יְדָעוּם הַלְלוּיָהּלאֹ עָשָׂה כֵן לְכָל גּוֹי וּמִשְׁפָּ 

  קמח פרק
  .הַלְלוּיָהּ הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הַשָּׁמַיִם הַלְלוּהוּ בַּמְּרוֹמִים

  .הַלְלוּהוּ כָל מַלְאָכָיו הַלְלוּהוּ כָּל צְבָאָיו
  .הַלְלוּהוּ שֶׁמֶשׁ וְיָרֵחַ הַלְלוּהוּ כָּל כּוֹכְבֵי אוֹר

  .יִם וְהַמַּיִם אֲשֶׁר מֵעַל הַשָּׁמָיִםהַלְלוּהוּ שְׁמֵי הַשָּׁמָ 
  .יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם יְהוָה כִּי הוּא צִוָּה וְנִבְרָאוּ
  .וַיַּעֲמִידֵם לָעַד לְעוֹלָם חָק נָתַן וְלאֹ יַעֲבוֹר

  .הַלְלוּ אֶת יְהוָה מִן הָאָרֶץ תַּנִּינִים וְכָל תְּהֹמוֹת
  .רָה עֹשָׂה דְבָרוֹאֵשׁ וּבָרָד שֶׁלֶג וְקִיטוֹר רוּחַ סְעָ 

  .הֶהָרִים וְכָל גְּבָעוֹת עֵץ פְּרִי וְכָל אֲרָזִים
  .הַחַיָּה וְכָל בְּהֵמָה רֶמֶשׂ וְצִפּוֹר כָּנָף

  .מַלְכֵי אֶרֶץ וְכָל לְאֻמִּים שָׂרִים וְכָל שֹׁפְטֵי אָרֶץ
  .בַּחוּרִים וְגַם בְּתוּלוֹת זְקֵנִים עִם נְעָרִים

  .יְהוָה כִּי נִשְׂגָּב שְׁמוֹ לְבַדּוֹ הוֹדוֹ עַל אֶרֶץ וְשָׁמָיִם יְהַלְלוּ אֶת שֵׁם
  .וַיָּרֶם קֶרֶן לְעַמּוֹ תְּהִלָּה לְכָל חֲסִידָיו לִבְנֵי יִשְׂרָאֵל עַם קְרֹבוֹ הַלְלוּיָהּ

  קמט פרק
  .הַלְלוּיָהּ שִׁירוּ לַיהוָה שִׁיר חָדָשׁ תְּהִלָּתוֹ בִּקְהַל חֲסִידִים

  .יִשְׂרָאֵל בְּעֹשָׂיו בְּנֵי צִיּוֹן יָגִילוּ בְמַלְכָּםיִשְׂמַח 
  .יְהַלְלוּ שְׁמוֹ בְמָחוֹל בְּתֹף וְכִנּוֹר יְזַמְּרוּ לוֹ

  .כִּי רוֹצֶה יְהוָה בְּעַמּוֹ יְפָאֵר עֲנָוִים בִּישׁוּעָה
  .יַעְלְזוּ חֲסִידִים בְּכָבוֹד יְרַנְּנוּ עַל מִשְׁכְּבוֹתָם

  .גְרוֹנָם וְחֶרֶב פִּיפִיּוֹת בְּיָדָםרוֹמְמוֹת אֵל בִּ 
  .לַעֲשׂוֹת נְקָמָה בַּגּוֹיִם תּוֹכֵחֹת בַּלְאֻמִּים

  .לֶאְסֹר מַלְכֵיהֶם בְּזִקִּים וְנִכְבְּדֵיהֶם בְּכַבְלֵי בַרְזֶל
   .לַעֲשׂוֹת בָּהֶם מִשְׁפָּט כָּתוּב הָדָר הוּא לְכָל חֲסִידָיו הַלְלוּיָהּ



  קנ פרק
  .הּ הַלְלוּ אֵל בְּקָדְשׁוֹ הַלְלוּהוּ בִּרְקִיעַ עֻזּוֹהַלְלוּיָ 

  .הַלְלוּהוּ בִגְבוּרֹתָיו הַלְלוּהוּ כְּרֹב גֻּדְלוֹ
  .הַלְלוּהוּ בְּתֵקַע שׁוֹפָר הַלְלוּהוּ בְּנֵבֶל וְכִנּוֹר

  .הַלְלוּהוּ בְתֹף וּמָחוֹל הַלְלוּהוּ בְּמִנִּים וְעוּגָב
  .מַע הַלְלוּהוּ בְּצִלְצְלֵי תְרוּעָההַלְלוּהוּ בְצִלְצְלֵי שָׁ 

  .כֹּל הַנְּשָׁמָה תְּהַלֵּל יָהּ הַלְלוּיָהּ

 

 

  



 

Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

Tehillim für 29.  

und 30. Tag  

Kap. 140 ― Ende 150  

  ט”כפרקי תהילים ליום 
 לחודש ׳לו

 ן”ק פרק סוף ― מ”ק קפר

und damit wird heute das  
gesamte Sefer Tehillim abgeschlossen!  

Morgen geht es von vorne los – חודש טוב ומבורך 

 

 

 

Täglich Tehillim 
für 29. und 30. Tag  

 
 
 

  קמ פרק
  .לַמְנַצֵּחַ מִזְמוֹר לְדָוִד

  .חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִיחַלְּצֵנִי יְהוָה מֵאָדָם רָע מֵאִישׁ 
  .אֲשֶׁר חָשְׁבוּ רָעוֹת בְּלֵב כָּל יוֹם יָגוּרוּ מִלְחָמוֹת

  .שָׁננֲוּ לְשׁוֹנָם כְּמוֹ נָחָשׁ חֲמַת עַכְשׁוּב תַּחַת שְׂפָתֵימוֹ סֶלָה
שָׁמְרֵנִי יְהוָה מִידֵי רָשָׁע מֵאִישׁ חֲמָסִים תִּנְצְרֵנִי אֲשֶׁר חָשְׁבוּ לִדְחוֹת 

  .יפְּעָמָ 
טָמְנוּ גֵאִים פַּח לִי וַחֲבָלִים פָּרְשׂוּ רֶשֶׁת לְיַד מַעְגָּל מֹקְשִׁים שָׁתוּ לִי 

  .סֶלָה
  .אָמַרְתִּי לַיהוָה אֵלִי אָתָּה הַאֲזִינָה יְהוָה קוֹל תַּחֲנוּנָי
  .אֱ�הִים אֲדֹנָי עֹז יְשׁוּעָתִי סַכֹּתָה לְראֹשִׁי בְּיוֹם נָשֶׁק

  .מַאֲוַיֵּי רָשָׁע זְמָמוֹ אַל תָּפֵק יָרוּמוּ סֶלָה אַל תִּתֵּן יְהוָה
  .ראֹשׁ מְסִבָּי עֲמַל שְׂפָתֵימוֹ יְכַסֵּמוֹ

  .עֲלֵיהֶם גֶּחָלִים בָּאֵשׁ יַפִּלֵם בְּמַהֲמֹרוֹת בַּל יָקוּמוּ יִמּוֹטוּ
  .אִישׁ לָשׁוֹן בַּל יִכּוֹן בָּאָרֶץ אִישׁ חָמָס רָע יְצוּדֶנּוּ לְמַדְחֵפֹת

  .דַעְתִּי כִּי יַעֲשֶׂה יְהוָה דִּין עָנִי מִשְׁפַּט אֶבְיֹנִיםיָ 
 . אַ� צַדִּיקִים יוֹדוּ לִשְׁמֶ� יֵשְׁבוּ יְשָׁרִים אֶת פָּנֶי�
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  מישה דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלן ב חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  תנצב״ה
 

 

 

  


